




ter breite Schlucht. Der mögliche Durchlass an der rechten 
Schluchtwand ist nur noch für versierte Kletterer. Hier müs-
sen wir uns mit dem Erlebten begnügen und machen uns vol-
ler vielerlei Eindrücke auf den Rückweg zurück zur Mündung 
in die schmale, von Felsen gerahmte Kies-Bucht. Die Bucht 
mit dem leuchtend türkisblauen Wasser ist märchenhaft 
schön. 

Und ich stelle fest: Ich habe mich verliebt! In diese Insel, in 
diese Landschaften - absolut spektakulär - großartig!

Der Wanderurlaub bleibt ein unvergessliches Erlebnis! Vie-
len Dank Hebby, dass Du mir/uns das möglich gemacht 
hast. Aplausos e muchas gracias!

Andrea

PS: Hebby und Dieter hat-
ten mit diesem Kurz-Trip 
in den Torrent noch nicht 
genug und wollten, anstelle 
mit dem Boot zurück nach 
Port de Sóller, noch etwas 
für ihre Kondition tun und 
machten sich auf den Weg, 
immer entlang der Küste bis 
zu unserem Hotel. Sie be-
richteten von immer wieder 
schönen Ausblicken auf die 

Steilküste und abenteuerlichen Streckenabschnitten durch 
Olivenhaine. Spät, doch früher als wir erwartet haben, trafen sie im Hotel ein - der letzte Abschnitt hatte sie 
etwas geschafft: gute 3 km Asphalt hinterließen ihre Spuren.


